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Editorial

Eine Praxisnachfolge kann schnell zum steuerlichen und
wirtschaftlichen Fallstrick werden, wenn sie nicht
ausreichend geplant ist. Die kluge Lösung heißt nicht auf
den letzten Zeitpunkt warten, denn schon manche Pra-
xis-Investitionen in jungen Jahren können länger halten als
gedacht und Bestandteil einer Übergabe werden.

In die Personalkosten kommt viel Bewegung. Höhere Ge-
hälter für MFA, Auszubildende und neue Regelungen bei
Sonderzahlung werden die Budgets belasten.

Im Zuge von großer Personalknappheit in Krankenhäusern,
Pflegeeinrichtungen und bei der hausärztlichen Versorgung
kommt immer wieder die Frage auf, welche ärztlichen Leis-

 

tungen an nichtärztliches Personal delegierbar sind. Dazu
finden Sie auf Seite 4 eine tabellarische Aufstellung.

Ärzte, die als Freiberufler über die Mitgliedschaft in einem
berufsständischen Versorgungswerk ihre Altersvorsorge
regeln, sollten Einspruch erheben, wenn ihnen die
Riesterzulage verwehrt wird. Mehr dazu erfahren Sie in
unserem Artikel auf Seite 2.

Mit freundlichen Grüßen
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